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Die  selbstregulierend en Heizkabel ermöglichen Leitungen, Silos und Tanke, 

Feuerlöschanlagen , Treppen, Rampen, Gehsteige usw. nach einem besonderen physikalischen 

Prinzip frostfrei oder auf konstanter Temperatur zu halten. Auf diese Weise we rden auch die 

Betriebskosten optimiert.  

Betrieb des selbstregulierend en Heizkabels  

Der selbstregulierend e leitende Kern, der den Heizteil des Kabels darstellt, besteht aus einem mit 

Graphitpartikel gemischten Polymer; diese Partikel bilden viele Parallelsc haltungen zwischen den zwei 

Kupferleitungen. Wenn das Heizkabel kalt ist, zieht sich der Kern auf mikroskopische Weise zusammen 

und der Graphit bildet viele Schaltungen zwischen den zwei Leitungen. Der elektrische Durchfluss 

erzeugt Wärme. In den Heizpunkt en dehnt sich der Kern auf mikroskopische Weise aus und bricht 

einige elektrische Kontakte. Wenn der elektrische Widerstand erhöht wird, vermindert sich die 

Energieemission, bis ein Wärmegleichgewicht zwischen den thermischen Verlusten der Leitungen und 

der Heizleistung des Kabels erreicht wird.  

Immer hö here Temperaturen bewirken, dass die mikroskopische Ausdehnung des Kerns fast 

alle Kontakte unterbricht. Der elektrische Widerstand wird sehr hoch und die Energieerzeugung 

ist sehr niedrig.  

Das Kabel wird si ch nie überhitzen und verbrennen, weil es sich allein schützt. Außerdem 

braucht es keinen Wärmeregler.  

Vorteile der selbstregulierend e Technologie und des Parallelkreises  

Wenn die Technologie der Selbstregulierung mit den Eigenschaften des Parallelkr eises 

verbunden wird, haben wir  die folgenden Vorteile:  

Å Das Kabel kann auf die gew¿nschte Lªnge am Ort geschnitten, beendet oder verbunden 

werden. Das Kabel kann deswegen bis zur Höchstlänge jedes Kabels mit 230 V versorgt 

werden, ohne Transformatoren zu verwe nden . 

Å Es kann sicher ohne ¦berhitzungsgefahr ¿berlagert werden. 

Å Es vermindert die Leistung automatisch, wenn die gew¿nschte Temperatur erreicht wird. Die 

Verbräuche werden optimiert.  

Å Es ist einfach, zu entwerfen und es hat einen sehr kleinen Raumbedarf.  

Å Reduzierung der gesamten Kosten der Installation. 

Å Reduzierung der Betriebskosten. 

 Sehr einfache Montage.  

 Einfacher Entwurf.  

 Gleichmäßige Temperatur  

 Vollständige Zuverlässigkeit  

 

Die selbstregulierend en Heizkabel  

MCA10 und  MCA20 -RAMP werden in 

den Zement getaucht, um 

Schneeanhäufung und Eisbildung auf 

Garagenrampen, Treppen, 

Bürgersteige und Fußgängeralleen, 

Plätze und Höfe, Parkplätze, usw. zu 

vermeiden.  

Sie können im Zement, im Asphalt, in  

selbstverbindenden Pflastersteinen  

oder unter Porphyrflies en  oder anderen 

Abdeckmaterialien, die mit Zement und 

Sand befestigt werden , installiert werden .  

Das selbstregulierend e Heizkabel kann auf Rampen  im Bau installiert werden. In diesem  Fall 

wird es an dem elektrogeschweißten Netz vor dem Zementieren befesti gt. Es kann auch an 

schon abgeschlossenen  Rampen installiert werden.  Die Zementoberflächen, die nachher mit 

Kunststoffzement zu füllen sind, wenn das Kabel installiert wird, werden eingeschnitten . 

Endlich kann das Kabel auf die Oberfläche der Rampe verlegt  werden und dann wird eine 

weitere Zementschicht aufgetragen.  
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Selbstregulierend es Heizkabel  MCA10  

 

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA10  (Kode  220799 -000)  

Leistung bei 0°C im Zement  50 W/m  

Klimazone  gemäßigte   

mit mindeste r Raumtemperatur bis zu -8°C  

Minimale Installationstemperatur  -30° C 

Höchste Betriebstemperatur  +65°C  

Max. zuführbare  Länge  

Schalter  40 A  

Merkmal  ñCò, oder eventuell  ñDò. 

Differential schutz  30 mA  

100 m  

Isol ierung  Modifiziertes Polyolefin  

Außenmantel  Modifiziertes Polyolefin  

Leitunge n 2 aus Kupfer  1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend er leitender  

Mechanischer Schutz und Erdleitung  Kupfergeflecht  

 

Selbstregulierend es Heizkabel MCA20 - RAMP  

Technische Merkmale  

Kabeltyp  MCA20 -RAMP (Kode  320106 -000)  

Leistung bei 0°C im Zement  90 W/m  

Klimazon e raue  

mit mindester Raumtemperatur bis zu <  -8° C  

Minimale Installationstemperatur  -30° C 

Höchste Betriebstemperatur  +120°C  

Max. zuführbare  Länge  

Schalter  40 A  

Merkmal  ñCò, oder eventuell ñDò. 

Differential schutz 30 mA  

64 m  

Isolierung  Fluorpolymer  

Auße nmantel  Modifiziertes Polyolefin  

Leitungen  2 aus Kupfer 1,2 mm 2 

Kern  Selbstregulierend er leitender  

Mechanischer Schutz und Erdleitung  Kupfergeflecht  
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Installation auf Garagenrampen, Fußgängeralleen, Terrassen und Balkonen, 

Parkplätzen, Plätzen und Höfe n . 

Das Kabel muss senkrecht verlegt werden. Es muss nach den Kabelverlegungsplänen auf 

Seiten 5 und 6 mit normalen Kunststoffschellen  an dem elektrogeschweißtem Netz befestigt 

werden.  

Zwischen den Kabelverlegungen  einen Abstand von xxx mm  lassen  (siehe Tab elle  1).  

Die nicht versorgten Kabelendverschlüsse dürfen nicht im Zement gelassen aber in einen nicht 

gelieferten Kasten mit der Kabelverschraubung  MCA-PRESS positioniert werden.  

Das Heizkabel an das Speisekabel (z .B.  FG7OR Mehrleiterkabel unter Mantel ) du rch den 

universellen Bausatz MCA-Universal anschließen (siehe die in dem Bausatz enthaltenen 

Montageanleitungen).  

Das nicht versorgte Ende des Heizkabels mit dem Zubehörteil MCA-Universal (siehe die in dem 

Bausatz enthaltenen Montageanleitungen) abschliess en.  

Anmerkung für die Positionierung der Kabel auf den Radspuren :  je nach Art des 

Verkehrs auf der Rampe kann die Anzahl  der Verlegungen  des selbstregulierend en Heizkabels  

variieren :  

 Leichter Verkehr  (Pkw , Liefer wagen , usw.): 3 Heizkabel verlegungen  pro Ra dspur  

 Schwerer Verkehr  ( Lkw,  TIR-Lastwagen  usw.) 4 Heizkabelverlegungen  pro Radspur  
Tabell e  1  

Kabeltyp  Abstand zwischen einer Verlegung von Heizkabel und einer anderen 

in Bezug auf das Abedeckmaterial  

Zement  Asphalt  Porphyr  selbstverbindende 

Pflasterstei ne 

MCA10  250 mm  250 mm  200 mm  200 mm  

MCA20 - RAMP  300 mm  300 mm  250 mm  250 mm  

 

Warnungen  

1.  Bei der Verlegung bis zur Montierung der Zubehörteile sollen die freie Köpfe des Kabels vor 

der Feuchtigkeit geschützt werden.  

2.  das selbstregulierend e Kabel in K abelführungen (Leitungen, gewellten Röhre usw.) nicht 

einstecken, da das Kabel wegen seiner Heizung beschädigt werden könnte.  

3.  Bausatz MCA -Universal: beim Schließen des Zubehörteils immer prüfen, dass der Haken gut 

befestigt ist und dass das Gel aus den Enden der Verbindung entweicht und um die 

Kabel gut zu sehen ist . Wenn das Gel nicht entweicht, die Verbindung wieder öffnen und die 

Zwischenstücke des Bausatzes positionieren. Die Verbindung wieder schließen.  

4.  zur Verbindung des selbstregulierend en Heiz kabel s verwenden Sie Speisekabel mit 

Kabelmantel (Mehrleiterkabel ï z.B. FG7OR), so dass das Gel aus den Enden des Zubehörteils 

MCA-Universal richtig entweichen kann (siehe die in dem Bausatz enthaltenen 

Montageanleitungen).  

5.  Die Ende der selbstreguliere nd en Heizkabel nicht kurzschließen.  

7.  Die wirkliche verfügbare Leistung prüfen; falls die Leistung ungenügend ist:  

a. eine erhöhte Leistung von dem Verteilunternehmen verlangen.  

b.  die Anläufe beim Unterteilen der Anlage in mehr Linien partialisieren.  

 

Na ch der Verlegung des Kabels auf der Rampe und vor dem Zementieren  sind die 

folgenden Überprüfungen nötig:  

 Messen des Isolationswiderstands zwischen Leitern und Schirm. Er muss über 20 Mohm  

sein.  

 Überprüfung der Zweckmäßigkeit des Kabels mit der Versorgung der Strecken (die mit den 

Zubehörteilen MCA-  Universal  isoliert werden ) mit der Nennspannung, um die Eignung der 

Verbindung zu überprüfen.  
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Kabelverlegungspläne  

 

Ramp e aus Asphalt  

 

Anmerkung :  das Kabel ist nicht für die Velegung direkt in dem Schm elzasphalt geeignet. 

Asphalt mit Dicke von max. 40 mm und Verlegungstemperatur von max.  200°c  kann nur 

verwendet werden , wenn das Kabel mit mindestens 20 mm von Zement bedeckt wird.  

 

Rampe aus Zement  

 

   Sensor  C2000 -SR 

MCA10 oder MCA20 - RAMP   

Das Kabel muss immer an dem elektrogeschweißten Netz in 

senkrechter Position mit Kunststoffschellen befestigt werden  

 

Elektrogeschweißtes 

Netz  

Magerbeton  

Siehe Plan  

   Sensor  C2000 -SR 

MCA10 oder MCA20 - RAMP   

Das Kabel muss immer an d em elektrogeschweißten Netz in 
senkrechter Position mit Kunststoffschellen befestigt werden  

   Asphalt max. 40 mm  

   Zement  

Elektrogeschweißtes 

Netz  

 Magerbeton  

Siehe Plan  


